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Hallo Empfänger! 
 
Willkommen bei einem Experiment.  
Jeder Shop, überhaupt eigentlich jeder bietet 
inzwischen Newsletter an. Manche muss man 
bewusst abonnieren - wie diesen - anderen 
kann man sich kaum entziehen. Wir von der 
Edition SOLAR-X möchten nun versuchen, 
diese Methode ebenfalls zu nutzen, um vor 
allem etwas mehr für unsere inzwischen recht 
ordentliche Zahl von Büchern zu werben. 

Natürlich können hier dann auch andere Neuigkeiten auftauchen, deshalb heißt es ja Newsletter. Mal sehen, 
was uns so einfällt.  
Diejenigen, welche diese Ausgabe 1 erhalten, haben sich entweder schon für den NL angemeldet oder wur-
den von uns ausgewählt, weil wir dachten, dass es sie interessieren könnte. Oder es sind Autoren des Verla-
ges. Wichtig: Wer kein Autor ist und sich nicht angemeldet hatte, erhält nur diese Nr. 1 als Ankündigung. 
Wenn dieser Jemand an weiteren Informationen interessiert ist, muss sich derjenige mit einer kurzen Mail 
an uns dazu anmelden (Betreff SX-Newsletter reicht). Die Email-Adresse dazu ist entweder der Absender 
dieses Newsletters oder info@edition-sx.de. 

Verantwortlich ist: 
Edition SOLAR-X 
Zeppelinstr. 5 
15806 Zossen 
info@edition-sx.de 
Tel: 033702/603818 
www.edition-sx.de 

Gerade ist bei uns ein Buch erschienen, auf das man unbedingt aufmerksam 
machen sollte. Nicht nur, weil es 600 Seiten umfasst und aus dem Spanischen 
übersetzt wurde. Es ist auch inhaltlich äußerst ungewöhnlich und bemerkens-
wert. Hier der Rückentext: 
 
In Dachnya, einer Hohlwelt, hat sich das Leben ganz anders entwickelt als bei 
uns. Dort wächst Mouil-Agra in ihrem kleinen Dorf am Meer, wo man das 
Leuchtwesen Boorysch verehrt, heran. Doch dann gerät sie in Kontakt mit den 
Lychten, rätselhaften leuchtenden Fädchen, welche ihr die Erinnerungen frem-
der Personen aufdrängen. Ihr Abenteuer führt sie gleichzeitig durch die bizarre 
und gefährliche Hohlwelt und durch deren jüngste Geschichte, die von Revolu-
tion, Krieg und einer tödlichen Seuche geprägt ist. 
Schritt für Schritt entwickelt sich vor dem Leser das Panorama einer völlig 
fremden Welt voller seltsamer Lebensformen und Anschauungen.  
 
Es handelt sich bereits um die zweite Veröffentlichung des Autors in unserem 
Verlag. 2018 erschien der Geschichtenband „Elf künftige Zeiten“ ebenfalls als 
Übersetzung von Pia Biundo. In Deutschland ist Carlos Suchowolski noch rela-
tiv unbekannt, obwohl er sogar schon auf einigen Cons präsent war. 

Carlos Suchowolski Kohn ist am 16. Januar 1948 in Mendoza, Argentinien geboren und 
lebt seit 1976 in Spanien. Er veröffentlichte zunächst Erzählungen in Zeitschriften seines 
Heimatlandes und wurde 1968 im Wettbewerb der Tageszeitung »Mendoza« ausgezeich-
net. Er arbeitete für diverse Print- und Online-Zeitschriften in Spanien, Argentinien, Peru, 
Mexiko, Belgien, Italien und Frankreich und wurde ins Holländische, Bulgarische, Italie-
nische, Französische, Englische und Deutsche übersetzt. Mehrfach wurden Texte von ihm 
in die jährlich erscheinenden Sammelbände »Visiones« und »Fabricantes de sueños« der 
Spanischen Gesellschaft für SF aufgenommen, worin die besten Veröffentlichungen des 
Genres für das jeweilige Jahr zusammengestellt werden. 2007 brachte Mandrágora seinen 
Roman »Una nueva conciencia« heraus, das 2013 als E-Book erschien; dieses danach 
mehrfach überarbeitete Buch liegt hier nun in deutscher Übertragung vor.  
Suchowolski war Finalist beim internationalen Wettbewerb »Goldener Khan« in Sofia, 
sein Beitrag wurde in der dazu erscheinenden Anthologie 2009 veröffentlicht. Er hat zwei 
Erzählbände publiziert: Eine Sammlung von Fantasy-Erzählungen sowie »Once tiempos 
del futuro«. Sein zweiter Roman »La botella precintada« (»Die verplombte Flasche«) 
wurde 2018 auf der Eurocon vorgestellt, seine Erzählung »Espacio, espacio« (»Raum!«) 
erschien in der Zeitschrift INTI Literatura Hispánica des Programms der Europäischen 
Union zur Förderung der Integration von Drittstaatsangehörigen. 


